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Stadtverordnetenversammlung (Stadt Groß-Bieberau)
StaVo/19.Legislatur/001
Montag, 20. April 2026
19:00 Uhr
19:45 Uhr
Bürgerzentrum,Alte Schule Sitzungssaal (OG), Marktstr. 39, 64401 Groß-Bieberau

NNiieeddeerrsscchhrriifftt  vvoomm  2200..0044..22002266
SSttaaddttvveerroorrddnneetteennvveerrssaammmmlluunngg  ((SSttaaddtt  GGrrooßß--BBiieebbeerraauu))

TTAAGGEESSOORRDDNNUUNNGG::

ÖÖffffeennttlliicchheerr  TTeeiill::

Eröffnung der Sitzung durch die Bürgermeisterin

Feststellung des Mitgliedes mit der längsten Parlamentszugehörigkeit

Feststellung der Beschlussfähigkeit

Wahl der oder des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung

Wahl der Vertreterinnen und/oder Vertreter des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung

Festlegung der Reihenfolge der Vertretung der oder des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung

Wahl der Schriftführerin / des Schriftführers und ihrer/seiner Vertreterinnen/Vertreter

Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung (§ 26 KWG), des Ortsbeirats (§ 26
KWG), sowie der Wahl des Bürgermeisters (§ 50 KWG ) und über Einsprüche nach § 25 KWG und § 49 KWG
a) Gültigkeit der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung
b) Gültigkeit der Wahl zu Ortsbeirat Rodau
c) Gültigkeit der Wahl zum Bürgermeister

Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der ehrenamtlichen Beigeordneten

ÖÖffffeennttlliicchheerr  TTeeiill::

EErrööffffnnuunngg  ddeerr  SSiittzzuunngg  dduurrcchh  ddiiee  BBüürrggeerrmmeeiisstteerriinn  

Sachbearbeiter/in: Waldemar Stetter

SSaacchhvvoorrttrraagg::
 
Bürgermeisterin Anja Vogt eröffnet die 1. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung gem. § 56 der
Hessischen Gemeindeordnung (HGO)

AAAuuusssgggeeedddrrruuuccckkkttt   vvvooonnn:::

Jochen Gaydoul

28.04.2026

16:00 Uhr
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§ 56 HGO - Einberufung
 
(1) Die Gemeindevertretung tritt zum ersten Mal binnen einem Monat nach Beginn der Wahlzeit, im Übrigen so oft zusammen,
wie es die Geschäfte erfordern, jedoch mindestens sechsmal im Jahr. Sie muss unverzüglich einberufen werden, wenn es ein
Viertel der Gemeindevertreter, der Gemeindevorstand oder der Bürgermeister unter Angabe der zur Verhandlung zu
stellenden Gegenstände verlangt und die Verhandlungsgegenstände zur Zuständigkeit der Gemeindevertretung und der
Gemeinde gehören; die Gemeindevertreter haben eigenhändig zu unterzeichnen.
 
(2) Die Ladung zur ersten Sitzung der Gemeindevertretung nach der Wahl erfolgt durch den Bürgermeister.

 

 

FFeessttsstteelllluunngg  ddeess  MMiittgglliieeddeess  mmiitt  ddeerr  lläännggsstteenn  PPaarrllaammeennttsszzuuggeehhöörriiggkkeeiitt  

Sachbearbeiter/in: Nikolai Heil

SSaacchhvvoorrttrraagg::
 
Gemäß § 57 Absatz 1 HGO führt bis zur Wahl des Vorsitzenden das am längsten ununterbrochene angehörige Mitglied.
 
Das am längsten ununterbrochen angehörige Mitglied der Stadtverordnetenversammlung ist Herr Bernd Führer.
 
Da Herr Führer für die Wahl zum Vorsitzenden vorgesehen ist, scheidet er für dieses Amt aus und damit ist das Mitglied mit der
Zweitlängsten ununterbrochen Angehörigkeit als nächstes zu berufen.
 
Bürgermeisterin Anja Vogt stellt fest, dass das am zweitlängsten ununterbrochen angehörige Mitglied der
Stadtverordnetenversammlung Frau Dr. Eva Fritsch ist.
 

§§  5577
VVoorrssiittzzeennddeerr

(1)   Die Gemeindevertretung wählt in der ersten Sitzung nach der Wahl aus ihrer Mitte einen Vorsitzenden und einen oder
mehrere Vertreter. Die Zahl der Vertreter bestimmt die Hauptsatzung. Bis zur Wahl des Vorsitzenden führt das am längsten
ununterbrochen der Gemeindevertretung angehörende Mitglied, das hierzu bereit ist, den Vorsitz; bei gleicher Dauer der
Zugehörigkeit zur Gemeindevertretung führt das unter ihnen älteste Mitglied den Vorsitz.
Bürgermeisterin Anja Vogt übergibt den Vorsitz an Stv. Dr. Eva Fritsch.

 

 

FFeessttsstteelllluunngg  ddeerr  BBeesscchhlluussssffäähhiiggkkeeiitt  

Sachbearbeiter/in: Nikolai Heil

SSaacchhvvoorrttrraagg::
Altersvorsitzende Dr. Eva Fritsch stellt folgendes fest:
Die gesetzliche Zahl der Stadtverordneten beträgt gem. § 38 Abs. 1 HGO für Groß-Bieberau 2233.

Mehr als die Hälfte wären 1122  Stadtverordnete.

Heute sind 23 Stadtverordnete anwesend; die Beschlussfähigkeit ist somit gegeben.
 

§§  5533
BBeesscchhlluussssffäähhiiggkkeeiitt

(1) Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der gesetzlichen Zahl der Gemeindevertreter
anwesend ist. Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit bei Beginn der Sitzung fest; die Beschlussfähigkeit gilt so lange als
vorhanden, bis das Gegenteil auf Antrag festgestellt wird.
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(2) Ist eine Angelegenheit wegen Beschlussunfähigkeit der Gemeindevertretung zurückgestellt worden und tritt die
Gemeindevertretung zur Verhandlung über denselben Gegenstand zum zweiten Mal zusammen, ist sie ohne Rücksicht auf die
Zahl der Erschienenen beschlussfähig. In der Ladung zur zweiten Sitzung muss auf diese Bestimmung ausdrücklich
hingewiesen werden.
(3) Besteht bei mehr als der Hälfte der Gemeindevertreter ein gesetzlicher Grund, der ihrer Anwesenheit entgegensteht, so ist
die Gemeindevertretung ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Gemeindevertreter beschlussfähig.

 

 

WWaahhll  ddeerr  ooddeerr  ddeess  VVoorrssiittzzeennddeenn  ddeerr  SSttaaddttvveerroorrddnneetteennvveerrssaammmmlluunngg  

Sachbearbeiter/in: Waldemar Stetter

SSaacchhvvoorrttrraagg::
Die Altersvorsitzende Dr. Eva Fritsch teilt mit, dass gem. § 57 (1) HGO die Stadtverordnetenversammlung in der ersten Sitzung
nach der Wahl aus ihrer Mitte einen Vorsitzenden wählt.
Sie bittet die anwesenden Stadtverordneten um Wahlvorschläge.
Stv. Ekkehard Gaydoul (FWG) schlägt den Stv. Bernd Führer (SPD) für die Wahl zum Stadtverordnetenvorsteher vor.
Auf Nachfrage der Vorsitzenden werden keine weiteren Vorschläge unterbreitet.
 
Da nur ein Wahlvorschlag vorliegt ist die Wahl nach Stimmenmehrheit vorzunehmen und es kann, wenn niemand widerspricht,
durch Handaufheben abgestimmt werden.
(§ 54 (2) HGO Abstimmung i.V. § 55(3) HGO Akklamation möglich)
 
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.

BBeesscchhlluussss::
Die Stadtverordnetenversammlung wählt Herrn Bernd Führer zum vorsitzenden Mitglied der Stadtverordnetenversammlung
Groß-Bieberau.

AAbbssttiimmmmuunnggsseerrggeebbnniiss::
 
Ja-Stimmen: 22
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
Anwesende Mitglieder: 23

 
 
Altersvorsitzende Dr. Eva Fritsch fragt den gewählten Stv. Bernd Führer, ob er die Wahl annimmt. Der Gewählte nimmt die
Wahl an.
 
Altersvorsitzende Dr. Eva Fritsch beglückwünscht den "neuen" Stadtverordnetenvorsteher Bernd Führer und übergibt ihm den
Sitzungsvorsitz.

 

genehmigt

WWaahhll  ddeerr  VVeerrttrreetteerriinnnneenn  uunndd//ooddeerr  VVeerrttrreetteerr  ddeess  VVoorrssiittzzeennddeenn  ddeerr  SSttaaddttvveerroorrddnneetteennvveerrssaammmmlluunngg  

Sachbearbeiter/in: Waldemar Stetter

SSaacchhvvoorrttrraagg::
Gem. § 57 (1) HGO wählt die Stadtverordnetenversammlung nach der Kommunalwahl aus ihrer Mitte einen Vorsitzenden und
einen oder mehrere Vertreter. Die Zahl der Vertreter bestimmt die Hauptsatzung.
 
Lt. § 1 (3) der Hauptsatzung der Stadt Groß-Bieberau wählt die Stadtverordnetenversammlung 3 Mitglieder zur Vertretung des
vorsitzenden Mitgliedes.
 
Dem Stadtverordnetenvorsteher Bernd Führer liegt für die Stellvertreterwahl eine gemeinsamer Wahlvorschlag aller Fraktion
vor.
 
Gemeinsamer Wahlvorschlag:
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1.)        Stv. Jörg Bernius (FWG)                       Nachrücker: Stv. Ekkehard Gaydoul (FWG)
 
2.)        Stv. Jörg Wegel (CDU)                          Nachrücker: Stv. Daniel Hassmann (CDU)
 
3.)        Stv. Christiane Koohestanian (Grüne)    Nachrücker: Stv. Thomas Jungfleisch (Grüne)
 
Da keine weiteren Wahlvorschläge vorliegen kann auch hier per Akklamation gewählt werden. Hiergegen erhebt sich kein
Widerspruch.

BBeesscchhlluussss::
Die Stadtverordnetenversammlung wählt
 
1.)        Stv. Jörg Bernius (FWG)                       Nachrücker: Stv. Ekkehard Gaydoul (FWG)
 
2.)        Stv. Jörg Wegel (CDU)                          Nachrücker: Stv. Daniel Hassmann (CDU)
 
3.)        Stv. Christiane Koohestanian (Grüne)    Nachrücker: Stv. Thomas Jungfleisch (Grüne)
 
als Vertreter des vorsitzenden Mitgliedes der Stadtverordnetenversammlung Groß-Bieberau.

AAbbssttiimmmmuunnggsseerrggeebbnniiss::
 
Ja-Stimmen: 23
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
Anwesende Mitglieder: 23

 

 

genehmigt

FFeessttlleegguunngg  ddeerr  RReeiihheennffoollggee  ddeerr  VVeerrttrreettuunngg  ddeerr  ooddeerr  ddeess  VVoorrssiittzzeennddeenn  ddeerr  SSttaaddttvveerroorrddnneetteennvveerrssaammmmlluunngg  

Sachbearbeiter/in: Nikolai Heil

SSaacchhvvoorrttrraagg::
 
Gem. § 57 (1) HGO wählt die Stadtverordnetenversammlung nach der Kommunalwahl aus ihrer Mitte einen Vorsitzenden und
einen oder mehrere Vertreter. Die Zahl der Vertreter bestimmt die Hauptsatzung.

Lt. § 1 (2) der Hauptsatzung der Stadt Groß-Bieberau wählt die Stadtverordnetenversammlung
3 Mitglieder zur Vertretung des vorsitzenden Mitgliedes.

Die FWG-Fraktion stellt folgenden Antrag:

DDiiee  RReeiihheennffoollggee  ddeerr  VVeerrttrreettuunngg  rriicchhtteett  ssiicchh  nnaacchh  ddeerr  SSttäärrkkee  ddeerr  FFrraakkttiioonneenn,,  ddeenneenn  ddiiee  VVeerrttrreetteerr((iinnnneenn))  ddeerr//ddeess
VVoorrssiittzzeennddeenn  aannggeehhöörreenn..  DDiiee  zzaahhlleennmmääßßiigg  ssttäärrkkttssttee  FFrraakkttiioonn  sstteelllltt  ddeemmnnaacchh  ddeenn  eerrsstteenn  SStteellllvveerrttrreetteerr//ddiiee  eerrssttee
SStteellllvveerrttrreetteerriinn..
 

BBeesscchhlluussss::
 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Antrag der FWG-Fraktion zu und beschließt die Reihenfolge der Vertretung
des Stadtverordnetenvorstehers wie folgt:

    1. Vertreter = Herr Jörg Bernius (FWG)

    2. Vertreter = Herr Jörg Wegel (CDU)

    3. Vertreter = Frau Christiane Koohestanian (Bündnis 90 / Die Grünen)

AAbbssttiimmmmuunnggsseerrggeebbnniiss::
 
Ja-Stimmen: 23
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
Anwesende Mitglieder: 23
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genehmigt

DDaatteeiiaannllaaggeenn::
antrag_zur_festlegung_der_reihenfolge_der_stellvertreter.pdf

WWaahhll  ddeerr  SScchhrriiffttffüühhrreerriinn  //  ddeess  SScchhrriiffttffüühhrreerrss  uunndd  iihhrreerr//sseeiinneerr  VVeerrttrreetteerriinnnneenn//VVeerrttrreetteerr  

Sachbearbeiter/in: Waldemar Stetter

SSaacchhvvoorrttrraagg::
Gem. § 61 (2) HGO können zu Schriftführern Gemeindevertreter oder Gemeindebedienstete - und zwar auch solche, die ihren
Wohnsitz nicht in der Gemeinde haben - oder Bürger gewählt werden.
 
Die Verwaltung schlägt als Schriftführer/in Herrn Nikolai Heil und als Stellvertreter Herrn Hendrik Maul und Herrn Frank
Schumann vor.

BBeesscchhlluussss::
a)         Die Stadtverordnetenversammlung wählt Herrn Nikolai Heil zum Schriftführer der Stadtverordnetenversammlung Groß-
Bieberau.
 
b)         Die Stadtverordnetenversammlung wählt
            Herrn Hendrik Maul zum 1. Stellvertreter und
            Herrn Frank Schumann zum 2. Stellvertreter
            der Stadtverordnetenversammlung Groß-Bieberau.
 

AAbbssttiimmmmuunnggsseerrggeebbnniiss::
 
Ja-Stimmen: 23
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
Anwesende Mitglieder: 23

 

 

genehmigt

EEnnttsscchheeiidduunngg  üübbeerr  ddiiee  GGüüllttiiggkkeeiitt  ddeerr  WWaahhll  zzuurr  SSttaaddttvveerroorrddnneetteennvveerrssaammmmlluunngg  ((§§  2266  KKWWGG)),,  ddeess  OOrrttssbbeeiirraattss
((§§  2266  KKWWGG)),,  ssoowwiiee  ddeerr  WWaahhll  ddeess  BBüürrggeerrmmeeiisstteerrss  ((§§  5500  KKWWGG  ))  uunndd  üübbeerr  EEiinnsspprrüücchhee  nnaacchh  §§  2255  KKWWGG  uunndd  §§  4499
KKWWGG
aa))  GGüüllttiiggkkeeiitt  ddeerr  WWaahhll  zzuurr  SSttaaddttvveerroorrddnneetteennvveerrssaammmmlluunngg
bb))  GGüüllttiiggkkeeiitt  ddeerr  WWaahhll  zzuu  OOrrttssbbeeiirraatt  RRooddaauu
cc))  GGüüllttiiggkkeeiitt  ddeerr  WWaahhll  zzuumm  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr

 

Sachbearbeiter/in: Waldemar Stetter

SSaacchhvvoorrttrraagg::
Der Wahlausschuss der Stadt Groß-Bieberau hat in seiner öffentlichen Sitzung am 20.03.2026 und in der in der Öffentlichen
Sitzung am 01.04.2026 die Wahlunterlagen geprüft und die Ergebnisse für die Gemeindewahl Groß-Bieberau, die
Ortsbeiratswahl im Stadtteil Rodau und die Bürgermeisterwahl festgestellt. Das Ergebnis wurde öffentlich bekanntgemacht
und eine Einspruchsfrist von 2 Wochen festgesetzt.
 
Gem. § 26 KWG und § 50 hat die Stadtverordnetenversammlung über die Gültigkeit der Wahlen und über Einsprüche nach §25
KWG und § 49 KWG zu beschließen. Einsprüche liegen nach Ablauf der Frist nicht vor.
 

§§  2266
BBeesscchhlluussss  ddeerr  VVeerrttrreettuunnggsskköörrppeerrsscchhaafftt

(1) Die neue Vertretungskörperschaft hat über die Gültigkeit der Wahl und über Einsprüche nach § 25 in folgender Weise zu
beschließen:
1.
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War ein Vertreter nicht wählbar oder an der Mitgliedschaft in der Vertretungskörperschaft gehindert (§ 37, § 65 Abs. 2 der
Hessischen Gemeindeordnung, § 27, § 36 Abs. 2 der Hessischen Landkreisordnung) oder hätte er aus anderen Gründen nach
§ 15 Abs. 2 Satz 2 aus dem Wahlvorschlag gestrichen werden müssen, so ist sein Ausscheiden anzuordnen.
2.
Sind im Wahlverfahren Unregelmäßigkeiten oder strafbare oder gegen die guten Sitten verstoßende Handlungen, die das
Wahlergebnis beeinflussen, vorgekommen, bei denen nach den Umständen des Einzelfalls eine nach der Lebenserfahrung
konkrete Möglichkeit besteht, dass sie auf die Verteilung der Sitze von entscheidendem Einfluss gewesen sein können, so ist
a)
wenn sich die Unregelmäßigkeiten oder die strafbaren oder gegen die guten Sitten verstoßenden Handlungen nur auf einzelne
Wahl- oder Briefwahlbezirke erstrecken, in diesen Wahlbezirken,
b)
wenn sich die Unregelmäßigkeiten oder die strafbaren oder gegen die guten Sitten verstoßenden Handlungen auf den ganzen
Wahlkreis oder auf mehr als die Hälfte der Wahl- und Briefwahlbezirke erstrecken, im ganzen Wahlkreis
die Wiederholung der Wahl anzuordnen (§ 30).
3.
Ist die Feststellung des Wahlergebnisses unrichtig, so ist sie aufzuheben und eine neue Feststellung anzuordnen (§ 31).
4.
Liegt keiner der unter Nr. 1 bis 3 genannten Fälle vor, so ist die Wahl für gültig zu erklären; wurden bei der Vorbereitung oder
Durchführung der Wahl Rechte eines Einspruchsführers verletzt, wird die Rechtsverletzung in dem Beschluss festgestellt.
Beteiligte im Verfahren sind der Wahlberechtigte, der Einspruch erhoben hat, und der Vertreter, dessen Wahl unmittelbar
angefochten oder dessen Ausscheiden nach Satz 1 Nr. 1 zu prüfen ist.
(2) An der Beratung und Beschlussfassung nach Abs. 1 können die Mitglieder der Vertretungskörperschaft auch dann
mitwirken, wenn sie durch die Entscheidung betroffen werden.

§§  5500
BBeesscchhlluussss  ddeerr  VVeerrttrreettuunnggsskköörrppeerrsscchhaafftt

Die Vertretungskörperschaft hat über die Gültigkeit der Wahl und über Einsprüche nach §§ 25, 49 in folgender Weise zu
beschließen:
1.
War der gewählte Bewerber nicht wählbar, so ist die ganze Wahl für ungültig zu erklären und die Wiederholung der Wahl im
ganzen Wahlkreis anzuordnen.
2.
Sind im Wahlverfahren Unregelmäßigkeiten oder strafbare oder gegen die guten Sitten verstoßende Handlungen, die das
Wahlergebnis beeinflussen, vorgekommen, bei denen nach den Umständen des Einzelfalls eine nach der Lebenserfahrung
konkrete Möglichkeit besteht, dass sie auf das Ergebnis von entscheidendem Einfluss gewesen sein können, so ist
a)
wenn sich die Unregelmäßigkeiten oder die strafbaren oder gegen die guten Sitten verstoßenden Handlungen nur auf einzelne
Wahl- oder Briefwahlbezirke erstrecken, in diesen Wahlbezirken,
b)
wenn sich die Unregelmäßigkeiten oder die strafbaren oder gegen die guten Sitten verstoßenden Handlungen auf den ganzen
Wahlkreis oder auf mehr als die Hälfte der Wahl- und Briefwahlbezirke erstrecken, im ganzen Wahlkreis
die Wiederholung der Wahl anzuordnen.
3.
Ist die Feststellung des Wahlergebnisses unrichtig, so ist sie aufzuheben und eine neue Feststellung anzuordnen. Führt die
Neufeststellung des Wahlergebnisses dazu, dass kein Bewerber gewählt ist oder die Stichwahl nicht unter den Bewerbern mit
den höchsten Stimmenzahlen durchgeführt worden ist, findet § 31 Abs. 2 Satz 2 keine Anwendung.
4.
Liegt keiner der unter Nr. 1 bis 3 Satz 1 genannten Fälle vor, so ist die Wahl für gültig zu erklären; wurden bei der Vorbereitung
oder Durchführung der Wahl Rechte eines Einspruchsführers verletzt, wird die Rechtsverletzung in dem Beschluss festgestellt.

BBeesscchhlluussss::
 
a) Nachdem keine der in § 26 Ziff. 1-3 KWG genannten Fälle vorliegen, erklärt die Stadtverordnetenversammlung die
Gemeindewahl für gültig.
 
b) Nachdem keine der in § 26 Ziff. 1-3 KWG genannten Fälle vorliegen, erklärt die Stadtverordnetenversammlung die
Ortsbeiratswahl im Stadtteil Rodau für gültig.

c) Nachdem keine der in § 50 Ziff. 1-3 KWG genannten Fälle vorliegen, erklärt die Stadtverordnetenversammlung die
Bürgermeisterwahl für gültig.
 

AAbbssttiimmmmuunnggsseerrggeebbnniiss::
 
Zu a)
Ja-Stimmen: 23
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
Anwesende Mitglieder: 23

 
Zu b)
Ja-Stimmen: 23
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
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TOP 09:

Anwesende Mitglieder: 23
 
Zu c)
Ja-Stimmen: 23
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
Anwesende Mitglieder: 23

 

 

genehmigt

WWaahhll,,  EEiinnffüühhrruunngg,,  VVeerrppflfliicchhttuunngg,,  EErrnneennnnuunngg  uunndd  VVeerreeiiddiigguunngg  ddeerr  eehhrreennaammttlliicchheenn  BBeeiiggeeoorrddnneetteenn  

Sachbearbeiter/in: Nikolai Heil

SSaacchhvvoorrttrraagg::
 
Gem. § 39 a HGO werden die Beigeordneten (Stadträte) von der Stadtverordnetenversammlung gewählt. Ehrenamtliche
Beigeordnete werden für die Wahlzeit der Stadtverordnetenversammlung gewählt.
Lt. § 3 (2) der z.Zt. gültigen Hauptsatzung der Stadt Groß-Bieberau beträgt die Zahl der Stadträte 7 Mitglieder.

Dem Stadtverordnetenvorsteher Bernd Führer liegt für die Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten ein gemeinsamer
Wahlvorschlag aller Fraktion vor.
 
Gemeinsamer Wahlvorschlag:
 
1. Göbel Markus CDU 1. Stadtrat
2. Seibel Christopher FWG Stadtrat
3. Schellhaas Rolf SPD Stadtrat
4. Jung Heinz Grüne Stadtrat
5. Liebig Eberhard FWG Stadtrat
6. Glott Erich CDU Stadtrat
7. Goldbach Axel SPD Stadtrat

Nachrücker Nachrücker Nachrücker Nachrücker
8. Lohnes Horst FWG Nachrücker
9. Sandhäger Eberhard Grüne Nachrücker
10. Schneider Ralf CDU Nachrücker
11. Weber Wilma SPD Nachrückerin
12. Gaydoul Ekkehard FWG Nachrücker
13. Senger Florian Grüne Nachrücker
14. Stöhr Bianca CDU Nachrückerin
15. Weber Georg SPD Nachrücker
16. Albrecht Rainer FWG Nachrücker
17. Jungfleisch Thomas Grüne Nachrücker
18. Wegel Jörg CDU Nachrücker
19. Fritsch Eva SPD Nachrückerin
20. Bernius Jörg FWG Nachrücker
21. Koohestanian Christiane Grüne Nachrückerin
22. Volz Fritz SPD Nachrücker
23. Gaydoul Jochen FWG Nachrücker
24. Gantzert Regina SPD Nachrückerin
25. Liebig Ira FWG Nachrückerin
26. Krell Karin FWG Nachrückerin
27. Schaffner Stefan FWG Nachrücker
28. Engelhardt Martin FWG Nachrücker
29. Barkhausen Ute FWG Nachrückerin
30. Bauer Mathias FWG Nachrücker
31. Mohr Sandra FWG Nachrückerin
32. Tkalec Klaus FWG Nachrücker
 
Da keine weiteren Wahlvorschläge vorliegen kann auch hier per Akklamation gewählt werden. Hiergegen erhebt sich kein
Widerspruch.

BBeesscchhlluussss::
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Die Stadtverordnetenversammlung wählt folgende Personen gem. der beigefügten Liste zu ehrenamtlichen Beigeordneten der
Stadt Groß-Bieberau:

                                    1. Herrn Markus Göbel - 1. Stadtrat

                                    2. Herrn Christopher Seibel - Stadtrat

                                    3. Herrn Rolf Schellhaas - Stadtrat

                                    4. Herrn Heinz Jung - Stadtrat

                                    5. Herrn Eberhard Liebig - Stadtrat
 
                                    6. Herrn Erich Glott - Stadtrat

                                    7. Herrn Axel Goldbach - Stadtrat
 

NNrr.. NNaammee VVoorrnnaammee PPaarrtteeii FFuunnkkttiioonn
1. Göbel Markus CDU 1. Stadtrat
2. Seibel Christopher FWG Stadtrat
3. Schellhaas Rolf SPD Stadtrat
4. Jung Heinz Grüne Stadtrat
5. Liebig Eberhard FWG Stadtrat
6. Glott Erich CDU Stadtrat
7. Goldbach Axel SPD Stadtrat

Nachrücker Nachrücker Nachrücker Nachrücker
8. Lohnes Horst FWG Nachrücker
9. Sandhäger Eberhard Grüne Nachrücker
10. Schneider Ralf CDU Nachrücker
11. Weber Wilma SPD Nachrückerin
12. Gaydoul Ekkehard FWG Nachrücker
13. Senger Florian Grüne Nachrücker
14. Stöhr Bianca CDU Nachrückerin
15. Weber Georg SPD Nachrücker
16. Albrecht Rainer FWG Nachrücker
17. Jungfleisch Thomas Grüne Nachrücker
18. Wegel Jörg CDU Nachrücker
19. Fritsch Eva SPD Nachrückerin
20. Bernius Jörg FWG Nachrücker
21. Koohestanian Christiane Grüne Nachrückerin
22. Volz Fritz SPD Nachrücker
23. Gaydoul Jochen FWG Nachrücker
24. Gantzert Regina SPD Nachrückerin
25. Liebig Ira FWG Nachrückerin
26. Krell Karin FWG Nachrückerin
27. Schaffner Stefan FWG Nachrücker
28. Engelhardt Martin FWG Nachrücker
29. Barkhausen Ute FWG Nachrückerin
30. Bauer Mathias FWG Nachrücker
31. Mohr Sandra FWG Nachrückerin
32. Tkalec Klaus FWG Nachrücker
 

AAbbssttiimmmmuunnggsseerrggeebbnniiss::
 
Ja-Stimmen: 23
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
Anwesende Mitglieder: 23

 
Nach der erfolgten Wahl verpflichtet Stadtverordnetenvorsteher Bernd Führer die neuen Magistratsmitglieder zur
ordnungsgemäßen und gewissenhaften Ausübung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit als Mitglieder des Magistrats zum Wohle der
Stadt Groß-Bieberau per Handschlag.
Bürgermeisterin Anja Vogt überreicht den Gewählten die Ernennungsurkunden.
Stadtverordnetenvorsteher Bernd Führer nimmt den neuen Stadträten den Diensteid ab.

 

genehmigt

Ratsinformationssystem - Stadt Groß-Bieberau https://gross-bieberau.ris.kommune-aktiv.de/datei/de/rathaus/-/-/zeige_...

8 of 9 28/04/2026, 16:01

https://gross-bieberau.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/rathaus/029/-/Tastaturkuerzel.html
https://gross-bieberau.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/rathaus/029/-/Tastaturkuerzel.html


Angemeldet:
JJoocchheenn  GGaayyddoouull
Persönliche Angaben

Passwort ändern

Abmelden / Logout

Übersicht der RIS-Leistungspunkte Information für die Gremiumsmitglieder

APP: KOMMUNE-AKTIV RIS Installationsanleitung

DDaatteeiiaannllaaggeenn::
gem_liste_fwg_cdu_spd_gruene_ehrenamtl_beigeordnete_2026-04-20.docx

SSttaaddtt  GGrrooßß--BBiieebbeerraauu
Marktstraße 28-30 · 64401 Groß-Bieberau · Tel.: 06162 8006-0 · stadtverwaltung@gross-bieberau.de
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